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Schwarzstorch zurück im Naturerbewald Blankenburg 
Wildkamera der Landesumweltstiftung liefert erstmals Einblicke 

Blankenburg – Sie sind wieder da: Vor wenigen Tagen ist das Schwarzstorch-Paar in den 
Naturerbewald Blankenburg zurückgekehrt und hat seinen Horst erneut bezogen. Eine 

Besonderheit in diesem Jahr: Erstmals liefert eine 
Wildkamera Bilder aus der Brutstätte, ohne die 
scheuen Vögel zu stören. Damit ermöglicht die 
Stiftung Umwelt, Natur- und Klimaschutz des Landes 
Sachsen-Anhalt (SUNK) faszinierende Einblicke in das 
Leben dieser seltenen Art. 

Nachdem die Brutstätte im letzten Jahr abgestürzt war, 

errichtete die SUNK eine neue Nisthilfe im selben 

Altbaum. Mit Erfolg: Das Storchenpaar hat den Horst 

wieder angenommen. Der Schwarzstorch (Ciconia nigra) 

ist ein besonders scheuer Waldbewohner und 

bevorzugt ungestörte, naturnahe Laub- und 

Mischwälder mit Gewässern oder Moorlandschaften. 

Der Naturerbewald Blankenburg bietet ihm genau diese 

Bedingungen. Seit rund 30 Jahren gibt es hier einen 

Horst, den nicht jedes Jahr, aber nun drei Jahre in Folge 

der Schwarzstorch nutzte. 

Interessierte können auf dem Instagram-Kanal 

der SUNK (@umweltstiftung.lsa) regelmäßig 

aktuelle Fotos der Schwarzstörche sehen. So 

können Naturfreunde die Entwicklung der 

Schwarzstorch-Familie mitverfolgen, ohne die 

Tiere zu stören. 

Mit der erfolgreichen Rückkehr der 

Schwarzstörche zeigt sich, wie wichtig der Schutz 

intakter Lebensräume für seltene Arten ist, erklärt 
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Die Wildkamera der SUNK hat gut zu tun. Mehr dieser 
Fotos auf Instagram @umweltstiftung.lsa. Foto: SUNK 

Zeigt sich nur selten den Menschen: der 
Schwarzstorch. Foto: Kathy Büscher / pixabay 



 

die SUNK in einer Mitteilung. Der Naturerbewald Blankenburg bleibe weiterhin ein bedeutendes 

Rückzugsgebiet für diese faszinierenden Vögel.  

Der Naturerbewald Blankenburg im Harz erstreckt sich über 2.190 Hektar und ist ein bedeutendes 

Refugium für zahlreiche geschützte Arten wie den Schwarzstorch, den Rotmilan, die Wildkatze 

und sogar den Luchs. Historische Bergbaustollen bieten zudem Unterschlupf für zahlreiche 

Fledermausarten. 

 

 

Weitere Fotos der Wildkamera haben wir Ihnen hier abgelegt: 

https://www.picdrop.com/manuelpape/VyLZnaekDX  

 

Sollte die Galerie nicht mehr verfügbar sein, können Sie uns jederzeit gern kontaktieren. 

https://www.picdrop.com/manuelpape/VyLZnaekDX

